
„Die vielfältigen Herausforderungen für 
niedergelassene Zahnärzte wie etwa Über-
bürokratisierung, Personalmangel oder 
Kostensteigerungen lassen sich ohne be-
triebswirtschaftlich auskömmliche GOZ-
Honorare nicht lösen“, beschreibt der 
Präsident der BLZK, Dr. Dr. Frank Wohl, 
die aktuelle Situation der Zahnärztinnen 
und Zahnärzte in Bayern. Insbesondere 
die galoppierende Infl ation erzwinge 
eine neu ausgerichtete GOZ-Handhabung 
durch die zahnärztlichen Kolleginnen und 
Kollegen. Hierbei wolle die BLZK wesent-
liche Hilfestellung und Unterstützung 
leisten, so der BLZK-Präsident. 

Neues Beratungsgremium

Ein wichtiger Baustein der Unterstützungs-
maßnahmen der Kammer soll durch einen
neu einberufenen GOZ-Senat gewähr-
leistet werden, der praxisorientierte Em-
pfehlungen und Strategien für die baye-
rischen Zahnärztinnen und Zahnärzte 
erarbeiten soll.

Ein zweites zentrales Thema der laufenden
Amtsperiode ist insbesondere der Kampf
gegen den Fachkräftemangel in den Zahn-
arztpraxen, für den sich das Referat Zahn-
ärztliches Personal unter der Führung von 
Dr. Brunhilde Drew und Dr. Dorothea 
Schmidt einsetzen wird. BLZK-Vizepräsi-
dentin Dr. Barbara Mattner sagt: „Das 
Referat Zahnärztliches Personal wurde 
lange Jahre hervorragend von Dr. Silvia 
Morneburg und Dr. Peter Maier geführt. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die geleistete Arbeit und 

ihr großes Engagement. Auch unter der 
neuen Referatsspitze werden wir die Stär-
kung und Zukunftsfähigkeit des Berufs-
bildes ZFA mit aller Kraft und ganzem 
Herzen angehen. Dabei ist es besonders 
wichtig, unsere Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte bei der Personalgewinnung maximal
zu unterstützen.“

„Starke Ausgangsposition“ – 
FVDZ in die Sacharbeit mit 
einbezogen

Neben dem GOZ-Senat wurde bei der 
Vorstandssitzung die weitere Referats-
struktur der Amtsperiode bis 2026 fest-
gelegt. Neu ist dabei etwa auch das Re-
ferat Zahnärztliche Basis und Berufspo-
litische Bildung, das Roman Bernreiter
M.Sc., M.Sc. verantwortet. Mit der Defi -
nition der neuen Referatsstruktur (siehe 
Seite 13) sowie des neuen GOZ-Senats 
sieht sich der Vorstand der BLZK für die 

aktuellen Herausforderungen gut gerüs-
tet. Ausdrücklich hebt Wohl hervor, dass 
die Besetzung der Referate unter Ein-
beziehung einer Reihe von Kolleginnen 
und Kollegen des FVDZ-Landesverbandes
Bayern erfolgt sei. 

„Wir sind davon überzeugt, dass wir mit 
der neuen Aufstellung eine starke Aus-
gangsposition geschaffen haben, um die 
großen Aufgaben der Zahnärzteschaft 
zu meistern. Besonders erfreulich ist, dass 
es uns im Zuge der Neubesetzung der 
Referate gelungen ist, bei den Aufwands-
entschädigungen für Referentinnen und 
Referenten mehr als 20 Prozent gegen-
über der vorangegangenen Amtsperiode 
einzusparen. Hierfür bedanke ich mich 
bei allen Beteiligten ganz herzlich“, so 
BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank Wohl.

Redaktion

GOZ und Fachkräftemangel
als zentrale Themenfelder
Vorstand der BLZK benennt Referate und richtet GOZ-Senat ein

Schlankere Referatsstrukturen, eine Einsparung bei den Aufwandsentschädigungen um mehr als 20 Prozent und etliche 
neue Köpfe sollen in den kommenden vier Jahren die Arbeit der Bayerischen Landeszahnärztekammer prägen. Bei 
seiner ersten Sitzung hat der neue Kammervorstand über die Besetzung der Referate entschieden und die Schwer-
punktthemen der bis 2026 laufenden Amtsperiode noch einmal betont. So soll unter anderem durch einen GOZ-Senat 
das Top-Thema Honorierung angegangen werden. Ein zweiter Schwerpunkt, den die BLZK verstärkt in den Fokus 
nehmen will, ist der Fachkräftemangel in den Zahnarztpraxen.

Der neue Vorstand der BLZK (hier nach der Konstituierenden Sitzung) stellte bei seinem ersten 

Treffen in diesem Jahr die Weichen für die laufende Amtsperiode.
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DIE NEUEN REFERATE UND DER GOZ-SENAT DER BLZK IM ÜBERBLICK

Referat Freie Berufe und Europa

Referent
Michael Schwarz

Referat Public Relations  
und Neue Medien

Referent
Dr. Dr. Frank Wohl

Co-Referent
Dr. Stefan Gassenmeier

Referat Honorierungssysteme

Referent
Dr. Dr. Frank Wohl

Referat Qualitätsmanagement

Referentin
Dr. Barbara Mattner

Referat Praxisführung  
und Strahlenschutz

Referent
Dr. Frank Hummel
Schwerpunkt: Praxisführung

Co-Referent
Dr. Stefan Gassenmeier
Schwerpunkt: Strahlenschutz

Referat Kieferorthopädie

Referent
Prof. Dr. Dr. Peter Proff

Referat Oralchirurgie

Referent
Dr. Dr. Korbinian Seyboth

Referat Fortbildung und Wissen-
schaftlicher Leiter Bayerischer 
Zahnärztetag

Referent
Prof. Dr. Johannes Einwag

Referat Zahnärztliches Personal

Referentin
Dr. Brunhilde Drew
Schwerpunkt: Ausbildung

Co-Referentin
Dr. Dorothea Schmidt
Schwerpunkt: Fortbildung

Referat Patienten und  
Versorgungsforschung

Referent
Prof. Dr. Christoph Benz

Referat Soziales Engagement

Referent
Dr. Dr. Frank Wohl

Referat Gutachterwesen

Referent
Prof. Dr. Dr. Eberhard Fischer-Brandies

Referat Zahnärztlicher  
Nachwuchs

Referentin
Dr. Cosima Rücker

Referat Betriebswirtschaft  
und Praxismanagement

Referent
Dr. Niko Güttler

Referat Zahnärztliche Basis  
und Berufspolitische Bildung

Referent
Roman Bernreiter M.Sc., M.Sc.

Referat Ärzteversorgung

Referent
Dr. Michael Förster

Co-Referentin
Maike Albrecht

Referat Haushalt

Referent
Dr. Guido Oster MBA

GOZ-Senat

Dr. Dr. Frank Wohl
Dr. Barbara Mattner
Dr. Alexander Hartmann
N.N.
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K L I M A N E U T R A L E R 
Z A H N E R S A T Z

F Ü R  U N S E R E 
U M W E L T

Wir übernehmen Verantwortung 
als klimaneutrales Unternehmen.

interadent.de0800 - 468 37 23

Ihr klimaneutrales

Dentallabor für Zahnersatz 

& Zahnästhetik

Durch den Erwerb von Zertifikaten gleicht InteraDent 
die unvermeidlichen CO2-Emissionen vollständig aus – dies 

wird vom TÜV Nord überwacht.

Ich bin für Sie

         in Bayern da!
         in Bayern

Robert Hellhammer
Ihr Berater

   +49 (0)151 61 54 28 79
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